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+ Peete Geffen 


— Nr. 33. —— 


(Nr. 11303.) Urkunde, betreffend die Stiftung einer Denkmünze zur Erinnerung an das hundert⸗ 


jährige Beſtehen früherer Kurfürſtlich Heſſiſcher Truppenteile. Vom 4. Juli 1913. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen de, 
haben beſchloſſen, zur Erinnerung an das hundertjährige Beſtehen früherer Kur⸗ 
fürſtlich Heſſiſcher Truppenteile eine Denkmünze — Kurheſſiſche Jubiläums⸗Denk⸗ 
münze — zu ſtiften und beſtimmen darüber wie folgt: 
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6. 
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Die Denkmünze wird aus Bronze eroberter Geſchütze geprägt. Die Border- 
feite zeigt einen Löwen, die Rückſeite trägt den feſtgeſetzten Stiftungstag und 
das Jahr der Jubelfeier. Die Denkmünze wird am Bande des Allgemeinen 
Ehrenzeichens auf der linken Bruſt getragen und folgt an der Orden- 
ſchnalle unmittelbar hinter der Kaifer Wilhelm-Erinnerungsmedaille. 


Die Denkmünze erhalten alle Teilnehmer an der betreffenden Jubelfeier, 


welche früher in der Kurfürſtlich Heſſiſchen Armee und zwar entweder in 
denjenigen Truppenteilen, die durch Unſere Ordre vom 24. Januar 1899 
als Stamm der jubilierenden Preußiſchen Truppen beſtimmt ſind, oder 
in den Kurfürſtlich Heſſiſchen Kavallerie-Truppenteilen: Garde du Corps, 
erſtes und zweites Huſaren⸗Regiment gedient haben. 5 


Ausgeſchloſſen von der Verleihung find diejenigen unter Ziffer 2 ge 


nannten Perſonen, welche am Tage der betreffenden Jubelfeier unter der 
Wirkung von Ehrenſtrafen ſtehen. 


Die für den Verluſt von Orden und Ehrenzeichen gegebenen Be⸗ 


ſtimmungen gelten auch für diefe Denkmünze. 


Den mit der Denkmünze Beliehenen wird von dem zuſtändigen General: 


kommando ein Beſitzzeugnis ausgeſtellt. 

Die Generalordenskommiſſion hat die namentlichen Verzeichniffe der Jn- 
haber der Denkmünze, welche ihr zugehen werden, aufzubewahren. 
Nach dem Tode eines Inhabers der Denkmünze verbleibt ſie ſeinen 
Hinterbliebenen. 


Travemünde, an Bord Meiner Jacht Hohenzollern, den 4. Juli 1913. 


Wilhelm. 


v. Bethmann Hollweg. v. Tirpitz. Delbrück. Beſeler. 
v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. v. Heeringen. 


Frhr. v. Schorlemer. v. Dallwitz. Lentze. 


Redigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſetzſammlung und auf die Haupt⸗Sachregiſter (1806 bis 1883 zu 6,25 Mb 


und 1884 bis 1903 zu 2,40 ) find an die Poſtanſtalten zu richten. 


Gefegfammlung 1913. (Mr. 11303.) 58 
Ausgegeben zu Berlin den 4. Juli 1913. 


